
„Sölter zogen in die Welt“
Sonderausstellung: Tillyhaus gibt Einblick in das Leben der Salzgitteraner Wandermusikanten

SZ-Bad. Die Salzgitter-Chöre
e. V. laden zu ihrem traditionellen
Frühjahrskonzert ein: Am Sonn-
tag, 21.April, werden um 15 Uhr
in der Aula des Gymnasiums
Salzgitter-Bad sechs der insge-
samt 13 Chöre des Vereins einen
bunten Querschnitt ihres musi-
kalischen Könnens den erwar-
tungsfrohen Zuhörern bieten.
Dabei erwartet die Zuhörer ein

kunterbunter Strauß aus geistli-
chen Chorliedern, Volksliedern
sowie Opern, Operetten sowie
Gospels, lyrischen Balladen und
bekannten Schlagern. Kurzum:
„Es ist alles zu hören, was Spaß

macht und gute Laune verbrei-
tet.“ Dafür präsentiert jeder Chor
jeweils drei Stücke, das Ab-
schlussliedwird von allenChören
gemeinsam gesungen.
Mit dabei sind diesmal der Fre-

denberg-Chor von 1993, die
Chorgemeinschaft MGV 1868
Thiede, der Männerchor des Lie-
derkranz von 1867 Salzgitter-
Bad, der Gesangverein Concor-
dia Ringelheim, die Kantorei Vo-
cale Salzgitter- Lebenstedt und
der Modern Song Chor des Lie-
derkranz von 1867 Salzgitter-
Bad. Der Eintritt zu der Veran-
staltung ist frei.

Frühjahrskonzert
der Salzgitter Chöre

Veranstaltung am 21. April

SZ-Bad. „Sölter zogen indieWelt
– Die Wandermusikanten aus
Salzgitter“ heißt die Sonderaus-
stellung, die das Städtische Mu-
seum Schloss Salder und das
Stadtarchiv der Stadt Salzgitter
von Freitag, 19. April, bis Sonn-
tag, 30. Juni, im Tillyhaus in Salz-
gitter-Bad präsentieren. Sie zeigt
das Leben der Salzgitteraner
Wandermusikanten – der Kles-
mer. Die Ausstellungseröffnung
ist bereits am Donnerstag, 18.
April, um 18Uhr und wirdmusi-
kalisch begleitet von Helmut Ei-
sel. Er trägt die Musik, die einst
von den Klesmern gespielt wur-
de, nach Original-Noten vor.

Blick in die Vergangenheit
Hintergrund dieser Ausstellung
im Tillihaus ist das 25. Festival
der Klesmer- und Weltmusik in
Salzgitter-Bad vom 24. bis 26.
Mai. Denn das sei Grund genug

für die beiden Veranstalter des
städtischen Fachdienstes Kultur,
in Form einer Ausstellung einen
näheren Blick in die Vergangen-
heit der alten Salzstadt als Her-
kunftsort der legendären Wan-
dermusikantinnen und -musi-
kanten aus Salzgitter zu werfen.
Der Unterschied zwischen der

Musikrichtung Klezmer und den
Klesmer: Klezmer ist eine instru-
mentale Festmusik, die einst in
den jüdischen Gemeinschaften
Osteuropas zur Begleitung von
Hochzeiten oder fröhlichen reli-
giösen Festen, wie dem Purim-
Fest, der Tora-Feier (Simhat To-
rah) oder auch der Synagogen-
Einweihung gespielt wurde.

Musik in aller Welt
Als Klesmer gelten die salzgitter-
schen Wandermusikantinnen
und -musikanten, die im19. Jahr-
hundertmit ihrerUnterhaltungs-

musik nahezu in der ganzenWelt
bekannt waren. Sie bereisten
Europa, Nord- und Südamerika,
Australien und Afrika und spiel-
ten an Fürstenhöfen und inHerr-
scherhäusern ebensowie inGast-
höfen, auf der Straße oder an den
Lagerfeuern der Goldgräber in
Australien undAmerika. Die ers-
ten Salzgitterschen Musikantin-
nen und Musikanten der Jahre
1790 bis 1812 hatten lediglich die
engere Heimat oder den nord-
westdeutschen Raum bereist.
Länder wie Frankreich, Italien,
Spanien, die Schweiz oder auch
Südosteuropa gehörten zu den
eher seltenen Zielen. 1813 zog
schließlich die erste Kapelle nach
Russland – viele sind ihr fortan
gefolgt. Ab 1816 ging es nach
Südamerika und zu anderen Zie-
len – selbst China, Japan, Indien,
Arabien oder Südafrika waren
dann später dabei.

Durch das Aufkommen „me-
chanischer“ Musik und die Ver-
dienstmöglichkeiten in der In-
dustrie verlor die Anzahl der
Klesmer bis spätestens nach dem
Ersten Weltkrieg an Bedeutung.
Damit gilt das heutige Musikfest
der Klesmer- und Weltmusik in
der Altstadt von Salzgitter-Bad
alsUmkehr der früherenVerhält-

nisse: Sind im19. Jahrhundert die
Musikerinnen und Musiker aus
Salzgitter in die weite Welt gezo-
gen, so kommen heute Künstle-
rinnen und Künstler aus der gan-
zen Welt dorthin, um Klesmer-
und Weltmusik, aber auch und
insbesondere Klezmer auf der
Open-Air-Bühne zu spielen.

Die Ausstellung
Die Sonderausstellung zum his-
torischen Phänomen der Kles-
mer aus Salzgitter-Bad beleuchtet
die Geschichte dieser Menschen
und stellt einige Protagonistin-
nenundProtagonisten vor.Dabei
sollen ausgewählte Original ob-
jekte sowie zahlreiche Fotogra-
fien die historischen Fakten il-
lustrieren. Öffnungszeiten des
Tillyhauses: Nur im Ausstel-
lungszeitraum donnerstags von
14 bis 18 Uhr und sonntags von
13 bis 17 Uhr.

die Klesmer aus Salzgitter zo-
gen in unterschiedlichsten For-
mationen in die Welt.
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Betreutes Wohnen
im advita Haus Salzgitter

Viele Menschen wissen
nicht, dass Betreutes Woh-
nen eine gute Alternative
zu einem Pflegeheim sein
kann. Vielfach kann man so-
gar günstiger wohnen, ohne
auf Sicherheit verzichten zu
müssen.

Wichtig dabei: Die Ver-
sorgung muss 24h am Tag
möglich sein, damit im Falle
eines Falles jemand da ist.

Moderne 1-Zimmer-Apart-

ments im Betreuten Woh-
nen gibt es jetzt auch in
Salzgitter. Im advita Haus
können ältere Menschen
sehr selbständig in den eige-
nen vier Wänden wohnen,
rund um die Uhr ist Hilfe
vor Ort, wenn sie benö-
tigt wird. »Die Menschen
fühlen sich im Betreuten
Wohnen häufig wohler,
weil sie ihr eigenes Reich
haben, ihre eigenen Möbel,

Es muss nicht immer gleich das Pflegeheim sein!
Betreutes Wohnen als perfekte AlternativeJetzt unv

erbindlic
h

informie
ren!

Tel 0534
1 902294

0

salzgitte
r@advita

.de ihre eigene Wohnung«, sagt
Sabine Winkler, die Kun-
denbetreuerin im advita
Haus und ergänzt »Für ein
unverbindliches Beratungs-
gespräch stehe ich gerne zur
Verfügung«.

Mehr Informationen unter:
advita Haus Salzgitter
Telefon: 05341 9022940
E-Mail: salzgitter@advita.de
www.advita.de
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